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    Klagenfurt, November 2023 

 
 

Detailprogramm LG-Nr.: L24021  

Klarheit schafft Zusammenarbeit. Mit dem AMICO-
Gesprächsführungskonzept die Selbstwirksamkeit im 

Gegenüber aktivieren 
Online  

17. 04. 2024 
 
Unterrichtszeiten:  Mittwoch: 17:00 – 20:15 (15 Min. Pause) 
   
Kursinhalt:  
 
In diesem Seminar lernen Sie durch die 5 Schritte der AMICO-Gesprächsführung (Ablauf, Mein 
Eindruck, Ihr Eindruck, Conclusio, Offene Fragen) therapeutische Beratungsgespräche  
so zu führen, dass die von einem Problem betroffenen Personen sich ihrer Selbstwirksamkeit 
bewusstwerden, und sich von Beginn an aktiv an der (logopädischen) Therapie beteiligen 
können.  
 
Dazu gehören… 

• die Vermittlung von (störungsspezifischem) Fachwissen 

• die Darstellung des therapeutischen Vorgehens 

• das bewusste und aktive Herstellen von Gemeinsamkeit 
 
Patient:innen und deren Angehörige kommen mit unterschiedlichen Erwartungen zur 
(logopädischen) Abklärung. In erster Linie haben sie ein Problem, das durch die therapeutische 
Fachperson gelöst werden soll. Ob und wie sehr sich diese bewusst sind, dass die Antwort in der 
gemeinsamen, partizipativen Erarbeitung liegt und nicht in der Präsentation einer Lösung, ist zu 
Beginn unklar.  
 
Die Herausforderung für Behandelnde besteht daher darin,  

• ein womöglich auftretendes Autoritätsgefälle von Beginn an zu neutralisieren und klar zu 
vermitteln, dass es sich bei der Behandlung um einen gemeinsamen 
Entwicklungsprozess handelt, und 

• die Ergebnisse der Diagnostik nicht nur in wertschätzender Weise zu vermitteln, sondern 
auch so, dass das Gegenüber die Inhalte der Therapie gehört und verstanden hat.  

 
Nur dann wird die Selbstwirksamkeit der Betroffenen aktiviert. Also Übungen für zu Hause sowohl 
durchgeführt als auch eigene Ideen zur Implementierung im jeweiligen Alltag gefunden. 
 
Das AMICO-Gesprächsführungskonzept stellt für Ihre Beratungsgespräche ein Hilfsmittel für 
eine bewusste Beziehungsgestaltung und die klare Vermittlung von therapeutischen Inhalten dar. 
In der Anwendung zur Befundrückmeldung am Beginn des therapeutischen Prozesses bildet es 
die Basis für eine konstruktive, therapeutische Beziehungsgestaltung.  
 
 
 
 



 

 
LG-Nr.: L24021 

 
 
 

Änderungen vorbehalten 

 

Ziele des Seminars: 
 

• Erwartungen und Unsicherheiten von Betroffenen erkennen und verstehen: Erkennen Sie 
die vielfältigen Bedürfnisse und Sichtweisen Ihrer Patient:innen und deren 
Bezugspersonen und bauen Sie auf dieser Grundlage eine effektive Kommunikation auf. 
 

• Neutralisieren von Autoritätsgefällen: Erarbeiten Sie Strategien, um von Anfang an eine 
gleichberechtigte Gesprächsebene herzustellen und die therapeutische Beziehung als 
partnerschaftlichen Prozess zu gestalten. 

 

• Das AMICO-Konzept anwenden: Lernen Sie die fünf zentralen Schritte kennen und 
anzuwenden. Diese Struktur ermöglicht durch eine bewusste Grundeinstellung den 
inklusiven Dialog in allen Gesprächsformaten. Sie bietet insbesondere zu Beginn der 
Therapie eine sichere Grundlage für die gemeinsame Erarbeitung der Therapieziele - 
nicht nur in der Therapieeinheit, sondern auch zu Hause. 

 

• Anwendungsbeispiele aus der Praxis: Erleben Sie, wie das AMICO-Konzept in 
unterschiedlichen Gesprächssituationen, wie z.B. Befundrückmeldegesprächen oder 
Therapieverlaufsgesprächen, effektiv eingesetzt werden kann und probieren Sie es selbst 
aus. 

 
 
Referentin: Mag. Susanna KNASS, BA, BSc 
 
Zielgruppe: Logopäd:innen, sowie alle anderen beratenden Berufsgruppen, die ihre 
Gesprächsführungskompetenzen vertiefen und eine starke therapeutische Beziehung zu 
Betroffenen und deren Bezugspersonen aufbauen möchten. 
 
Unterrichtseinheiten: 4 UE 

 


